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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Leuterschach : TTSC Warmisried II 
Samstag, 20.01.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach ca. 128 Minuten Spielzeit nahm der TTSC Warmisried II beim 5:5 gegen den TSV
Leuterschach in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) einen
Zähler mit. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 17:17.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Haug /
Engstler bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Link / Fackler. Engstler /
Bader waren im Doppel gegen Kümmerling / Hölzle nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen eher schnellen
Punkt für sein Team holte Andreas Haug beim 3:0 gegen Maik Kümmerling. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Klaus Engstler bei seiner 1:3-Niederlage von Marion Fackler dann doch
niedergerungen worden. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend Peter Engstler
bei seiner Pleite gegen Andreas Hölzle. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Nikolas Bader,
indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Udo Link wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Bader endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Leuterschach und des TTSC Warmisried II. Andreas Haug gelang es, Marion Fackler im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Durch diesen Sieg liegt Haug nun bei einer Saison-Bilanz von
17:5, während Fackler nach diesem Einzel eine Statistik von 8:12 zu verbuchen hat. Klaus Engstler
hatte gegen Maik Kümmerling trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Auf dem falschen Fuß erwischte Peter Engstler
seinen Gegner Udo Link beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Nikolas Bader verlor sein
Match dagegen gegen Andreas Hölzle unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 9:11, 4:11.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:10 für Bader und 13:7 für Hölzle
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Leuterschach tritt dabei geben den TSV Pfronten an, während
es der TTSC Warmisried II mit dem TSV Pfronten zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Leuterschach

Doppel: Haug / Engstler 0:1, Engstler / Bader 1:0 
Einzel: A. Haug 2:0, K. Engstler 0:2, P. Engstler 1:1, N. Bader 1:1 

 TTSC Warmisried II
Doppel: Link / Fackler 1:0, Kümmerling / Hölzle 0:1 
Einzel: M. Fackler 1:1, M. Kümmerling 1:1, U. Link 0:2, A. Hölzle 2:0


